
Zeitschrift: Energeia : Newsletter des Bundesamtes für Energie

Herausgeber: Bundesamt für Energie

Band: - (2006)

Heft: (6): Watt d'Or 2007 : die Auszeichnung für Bestleistungen im
Energiebereich

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 19.06.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


energ
Impressum

energeia - Newsletter des Bundesamts fur Energie BFE

Erscheint 6-mal jahrlich in deutscher und franzosischer Ausgabe

Copyright by Swiss Federal Office of Energy SFOE, Bern

Alle Rechte vorbehalten

Postanschrift Bundesamt fur Energie BFE, 3003 Bern

Tel 031 322 56 11 | Fax 031 323 25 00

contact@bfe admin ch

Chefredaktion: Klaus Riva (rik), Marianne Zund (zum)

Redaktionelle Mitarbeiter: Matthieu Buchs (bum),

Michael Scharer (sam), Urs Fitze (flu), Pressebüro Seegrund,

St Gallen, Kaspar Abplanalp (abk), Zurich

Franzosische Ausgabe: BFE Ubersetzungsdienst

Grafisches Konzept und Gestaltung:
raschle & kränz, Atelier fur Kommunikation, Bern

www raschlekranz ch

Internet: www bfe admin ch

Infoline EnergieSchweiz: 0848 444 444

Quellen des Bildmaterials
Titelseite Bundesamt fur Energie BFE

S 1 Imagepoint biz, S 2 cudrefin02
S 3-5 Bundesamt fur Energie BFE, S 6 Agentur Ex-press,

S 7 ETH Zurich, S 8 Bundesamt fur Energie BFE, S 9 Bundesamt fur

Energie BFE, Sudostschweiz, Fridolin Rast

Inhaltsverzeichnis

Zum Geleit
Vorwort: Bundesrat Moritz Leuenberger

Watt d'Or: Gütesiegel für exzellente Leistungen 1

Gesellschaft
Cudrefin02: Wo die Zukunft erdacht wird 2

Stadt Lausanne: Energieeffizienz zur Schau stellen 3

Energietechnologien
Forum Chriesbach: Wasser predigen - und trinken 4

Erneuerbare Energien
EBL Vision 2020: Der Nachhaltigkeit verpflichtet 5

Mobilität
Alpentransitbörse: Optimierung der

Transitfahrten 6

PAC CAR: Zeugnis für Schweizer Präzision 7

Gebäude
MFH Holzhausen: Stolzer Jumbo aus Holz 8

Projekt Wärmebilder: Die Wärme im Fadenkreuz 9

Liebe Leserin, lieber Leser

«Faire de la lumibre c'est plus difficile

que de faire de Cor» Diese Erkenntnis

von Paul Claudel schien im vergangen
Jahrhundert völlig uberholt. Kohle,

Gas, Wasser und spater Atomkraft

waren ja in fast unerschöpflichem
Mass vorhanden

Heute zeichnen sich Engpasse ab

und wir ahnen Das Zeitalter der

unbegrenzten Energiereserven geht zu

Ende Wir erleben ebenfalls die Folgen

unseres allzu sorglosen
Energieverbrauchs aufs Klimagleichgewicht

Noch sind wir nicht ganz so weit wie
Claudel vor hundert Jahren, Gold hat

immernoch mehrWertals Licht Aber

wir erkennen heute Jedes eingesparte

Watt ist Gold wert - wirtschaftlich

und Ökologisch

Wenn das Bundesamt fur Energie den

Watt d'Or verleiht, wiegt es deshalb

jedes nicht-verbrauchte Watt mit
Gold auf Es werden Menschen und

Projekte ausgezeichnet, die uns

zeigen, wie wir den Energieverbrauch

mit den heutigen Technologien bei

der Mobiiitat, in der Produktion und

beim Bauen deutlich senken und

wie klimaschonende Energieformen

wirtschaftlich eingesetzt werden
können

Das funktioniert tatsächlich, hilft Geld

sparen, schützt die Umwelt und bietet

meist sogar einen höheren Komfort

In diesem Heft lernen Sie solche

ausgezeichneten Projekte kennen

Zum Beispiel der sechsstockige Holz¬

bau mit tiefem Energieverbrauch in

Steinhausen, das mit modernsten

Energietechnologien ausgestattete
Nullenergie-Hauptgebaude der

Forschungsanstalt EAWAG in Dubendorf,
das von ETH-Studenten konstruierte
Gefährt mit Weltrekord im treibstoffarmen

Fahren oder das Zukunftshaus

der Jugend, die «Sagrada Familia»

Menschen, die sich mit solchen

Projekten fur ihre eigene Zukunft und

fur die Energiezukunft der ganzen
Schweiz einsetzen, sind Gold wert
Denn sie zeigen uns, wie das Dilemma

zu losen ware, in dem wir uns heute

befinden Sie skizzieren, wie der Weg
in eine sichere und klimaschonende

Energiezukunft aussehen konnte

Niemand von uns will eines Tages

Claudel Recht geben und feststellen

müssen, dass die Menschheit es im

Lauf von hundert Jahren nicht
geschafft hat, vorwärts zu kommen

Damit es nie so weit kommt, sind wir
auf Menschen wie die Preisträger des

Watt d'Or angewiesen Sie sind uns

mehr als Gold wert

Moritz Leuenberger
Bundesrat
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